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Heft 3. X. Jahrgang. Oktober 1914.

Erscheint taial jährlich, je 4—5 Bogen stark. Jahres-Abonnement : Fr. 4. 80 (exklusive Porto).
Jedes Heft bildet für sieh ein Ganzes und ist einzeln käuflich zum Preise von Fr. 1. 76.

Redaktion, Druck und Verlag : Dr. Gustav Grünau, Falkenplatz 11, Bern, Länggasse.

Notizen aus den Frienisberg- und Thorberg-Rechnungen
des XVI. Jahrhunderts.

Von Hans Morgenthaler-
(Schluss.)

Frbg.
Kannengiesser.

1546/47. Dem khannengiesser umb acht senffschüsß-
len und umb ettlichs gschirr zebessern ußgen
1 S 10 s.

Frbg. 1564. Dem khannengiesser Glaner als er dem clo¬

ster etlich blatten anderfart ernüwert und
gössen, davon 3 S 7 s.

Frbg. 1572/73. Caspar Glaner dem kantengiesser von einem
hälm uff ein brönhaffen, wigt 8 S, von
jedem pfundt 12 s, tut 4 8 16 s. Denne hab ich
ein meschine kanten umb ein morseli vertuschet

und nachgäben 10 s 8 d.
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